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Wolfgang Baasch: 

Selbstbestimmung ermöglichen  

Zum morgigen (05.05.2018) Europäischen Protesttag zur Gleichstellung von Menschen mit 

Behinderung erklärt der Sprecher für Menschen mit Behinderung der SPD-Landtagsfraktion, 

Wolfgang Baasch: 

Wir begrüßen, dass der diesjährige europäische Protesttag zur Gleichstellung von Menschen 

unter dem Motto "Inklusion von Anfang an" steht. Menschen mit Behinderung wollen 

selbstbestimmt leben und ihre individuelle Lebensplanung aktiv gestalten. Ein inklusives 

Zusammenleben von Menschen mit und ohne Behinderung kommt der Gesellschaft insgesamt 

zu Gute. Deshalb ist es selbstverständlich wichtig, Inklusion von Kindern mit Behinderung schon 

in Kitas und Schulen umzusetzen.  

Jamaika muss die gesellschaftliche Teilhabe sowie die Bedürfnisse von Menschen mit 

Behinderung ernst nehmen. Eine gelungene Umsetzung des Bundesteilhabegesetzes schließt 

die Einbindung aller Betroffener und ihren Interessensvertretungen an diesem Prozess mit ein. 

Wir brauchen landeseinheitliche Standards und Regeln, damit eine umfassende Partizipation 

und Teilhabe von Menschen mit Behinderung in Schleswig-Holstein gewährleistet werden kann. 

Wichtig dabei ist es vor allem, die Beteiligung von Menschen mit Behinderung in den Kommunen 

vor Ort sicherzustellen. Es gibt in vielen Bereichen, wie zum Beispiel am Arbeitsmarkt, noch 

einiges zu tun. Wir Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten werden Inklusion auch in 

Zukunft weiter stärken. 

 


